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Vorwort von Carsten Schmidt, 2. Vorsitzender  

 

Liebe Weißtaler, 

zum Heimspielauftakt der neuen Spielzeit möchte ich Euch im Namen des 
Vorstands herzlich in der Henneberg Arena begrüßen. Wir blicken zurück 
auf eine Saison 2021/22, in der unsere Erste Mannschaft einen 
hervorragenden und nicht zu erwartenden sechsten Tabellenplatz belegen 
konnte und den Henneberg durch eine tolle Siegesserie zwischenzeitlich zu 
einer Festung machte. Ich glaube, niemand hätte etwas dagegen, wenn es 
zuhause so weiterginge und, sozusagen als „I-Tüpfelchen“ die 
Auswärtsbilanz etwas aufpoliert werden könnte.  

Auch wenn etwas Frust über die verpasste Meisterschaft herrschte, spielte 
auch unsere Zweite Mannschaft als Vizemeister eine sehr gute Saison. Der 
„ganz große Wurf“ wurde letztendlich denkbar knapp verpasst. Für die 
Meisterschaft geben Nuancen den Ausschlag und daher hatte der FC 
Hilchenbach die Nase am Ende vorne. Auch wenn bei der Klasseneinteilung 
unserem Wunsch nicht entsprochen wurde, dürfen wir uns auf einige 
interessante und fußballerisch gute Teams in der Kreisliga B1 freuen. Nun 
heißt es in neuer Umgebung: „Mund abputzen und erneut angreifen.“ 

Die Vorbereitung ist nun Geschichte, der erste Spieltag ist gespielt und wir 
freuen uns darauf, dass nun endlich der Ball am Henneberg wieder rollt und 
drücken unseren Teams die Daumen. Das Besondere an den ersten 
Saisonspielen ist immer, dass neue Spieler am Platz stehen, die noch nicht 
jeder kennt und auf die jeder Zuschauer gespannt ist. Das möchte ich zum 
Anlass nehmen, allen Neuzugängen einen guten Start beim TSV zu 
wünschen und zu hoffen, dass sie schnell ein Teil der Weißtal-Familie 
werden. Wir begrüßen in diesem Jahr aber nicht nur neue Spieler, sondern 
auch eine neue Mannschaft. Es freut es mich ganz besonders, dass es Dank 
der engagierten Arbeit der Trainer Johann Decker, Daniel Könsgen und 
Marius Koblenzer, unterstützt von Stefan Dax, gelungen ist, wieder eine 
Dritte Mannschaft zu melden, die in der Kreisliga D1 an den Start geht. Ich 



 

wünsche Euch auf und neben dem Platz viel Spaß! Toll, dass die „Dritte“ 
wieder da ist. 

Klasse wäre es, wenn unsere Mannschaften auch weiterhin eine gute und 
zahlreiche Unterstützung von den Rängen erfahren würden. Gerade dann, 
wenn es mal nicht so läuft wie gewünscht. Die Vergangenheit hat 
beweisen: Wenn der Henneberg seine Heimspiel-Atmosphäre entfacht, 
konnten schon verloren geglaubte Spiele gedreht werden. In diesem Sinne 
wünsche ich uns Allen zum Heimspielauftakt eine spannende, interessante 
und hoffentlich erfolgreiche Saison 2022/23, den aktiven Sportlern darüber 
hinaus eine verletzungsfreie Spielzeit! 

Mit sportlichem Gruß 

Carsten Schmidt 

 

 



 

FUSSBALL-LANDESLIGA WESTFALEN 2                 
Ausblick:  

Hochinteressant, das dürfte den Nagel auf den Kopf treffen. Die 
Staffeleinteilungen hielten auch für die Landesliga Westfalen Staffel 2 
einige Überraschungen bereit.  

„ Zwei sicherlich gute und ambitionierte Absteiger aus der Westfalenliga. 
Darüber hinaus vier Aufsteiger, die stellenweise auffallend deutlich ihre 
Ligen bestimmt haben und mit Dampf in neuer Umgebung auftreten 
werden. Eine große Unbekannte mit dem SuS Bad Westernkotten und 
interessante und weite Fahrten kommen auf unsere junge Landesliga 
Mannschaft in der Saison 2022/2023 zu. Die Liga ist sehr spannend und 
durch die Bank weg gut besetzt. Einige Teams haben personell richtig 
nachgelegt. Wenn fünf Mannschaften absteigen werden, gibt es von 
Anfang an ein Hauen und Stechen. Es ist wichtig, sofort mit dem ersten 
Spieltag voll da zu sein. Ein Abrutschen in den unteren Bereich der Tabelle 
gilt es Woche für Woche zu verhindern“, so Stefan Dax zur Einschätzung 
der Liga.  
           Der heutige Spieltag  

      TSV Weißtal - RW Lüdenscheid 

                          Kiersper SC - RW Erlinghausen 

                    FSV Gerlingen - SV Brilon 

    SuS Bad Westernkotten - SV Germ. Salchendorf 

       FC Arpe-Wormbach - TuS Langenholthausen 

  SC Drolshagen - SV Westafalia Soest  

              BSV Menden - Rot Weiß Hünsborn  

                  Bor. Dröschede - SV Schmallenberg/Fredeb.  

                 SpVg Olpe - SV 04 Attendorn  



 

 

Landesliga Staffel 2 (Staffelleiter Dirk Potthöfer)                   

1. FC Arpe-Wormbach 

2. SV Westf. Soest (Aufsteiger BL 7)  

3. FSV Gerlingen (Absteiger WL 2)  

4. SV Brilon  

5. FC Borussia Dröschede (Absteiger WL 2)  

6. RW Lüdenscheid  

7. TuS Langenholthausen  

8. Kiersper SC (Aufsteiger BL 6)  

9. Rot-Weiß Hünsborn  

10. BSV Menden  

11. RW Erlinghausen  

12. SC Drolshagen  

13. SV 04 Attendorn  

14. SpVg. Olpe 

15. TSV Weißtal  

16. SV Germania Salchendorf ( Aufsteiger BL 5 ) 

17. SuS Bad Westernkotten ( umgruppiert aus LL Staffel 1 )  

18. SV Schmallenberg/Fredeburg ( Aufsteiger BL 4 ) 

 

 

                                  



• Leckageortung
• Trocknungstechnik
• Wasserschadensanierung
• Sanierung nach Brandschäden
• Klimatisierung und Beheizung
• Sanierung von Windenergieanlagen
• Großschadenmanagement
• Service für Gebäude und Infrastruktur
• Abbruch-Service

Unsere Dienstleistungen:





 

EINWURF ERSTE  

                                               

Statement von Seyhan Adigüzel über 
Neuzugänge, Kader, Staff, Philosophie, Ziele, 
Internes und den TSV © Stefan Dax

 

 

 

Hallo TSVer, Schneeweiße und liebe Gäste,  

exakt 79 Tage liegen zwischen dem heutigen ersten Heim- und dem 
letzten Saisonspiel der abgelaufenen Saison in Bad Berleburg. Das 
Ergebnis mit 3:1 aus unserer Sicht würde ich heute vor dem Anpfiff sofort 
unterschreiben, doch da wird mein Trainerkollege Bayram Celik, zu dem 
mittlerweile eine Freundschaft entstanden ist, etwas dagegen haben.  

Nach der Saison ist vor der Saison, stimmt nicht so ganz. Denn die 
kommende Saison wird im Normalfall während der laufenden Saison 
geplant, so auch bei uns. Etliche Telefonate mit Stefan Dax, oft Montag 
morgens um 07:15, kein Witz. Kurz noch die Frau zur Arbeit 
verabschieden und dann fängt es an. „Stefan wir müssen …“. Da hat der 
Sportchef schon die Augen mindestens einmal verdreht. Oder wenn mein 
Co, Manuel Jung,  um 03:27 Uhr eine Nachricht von mir erhält, weil ich 
aus dem Schlaf erwache und ihm per WhatsApp unbedingt schildern muss 
welcher Spieler mir den Schlaf raubt.  

Ich möchte eigentlich nur zum Ausdruck bringen, dass viel Arbeit hinter 
dem letztjährigen sechsten Tabellenplatz steckt. Wir sind uns im Team 
einig, wir möchten die letzte Saison bestätigen und uns in der Landesliga 
etablieren. Ein Blick auf den Kader und die Zukunft - 11 Spieler aus dem 
aktuellen 21 Mann starken Kader haben unsere eigene 
Nachwuchsabteilung durchlaufen. Das ist mehr als die Hälfte und ein 



 
Alleinstellungsmerkmal im Siegerland,  worauf wir sehr stolz sind. Der 
Altersschnitt der Mannschaft  liegt unter 21 Jahren . Richtig, nochmal 
deutlich jünger als letzte Saison. Doch wir konnten den Stamm halten und 
uns punktuell verstärken. Um die Henneberg Arena wieder zu einer 
Festung zu machen, brauchen wir unser Umfeld. Der Fußball lebt durch 
die Verrückten, fußballverrückt wohlgemerkt, dass haben wir letzte Saison 
als Zweitbeste Heimmannschaft klargestellt.  

In diesem Sinne wünsche ich dem gesamten Vorstand, der sportlichen 
Leitung, den Teams und dem Umfeld ein erfolgreiches Fußballjahr 
2022/2023.  

      Euer Seyhan Adigüzel 

 
 
AKTUELLE NEWS ZUR ERSTEN … 

Kurzfristige Personalveränderungen :  

Mit Elizier Ngyombo - in der letzten Saison von RW Hünsborn an den 
Hennberg gewechselt , Dennis Becher - aus der JSG U19 und Zyad 
Abdellaoui - im Sommer vom FSV Gerlingen verpflichtet, verlassen uns 
innerhalb von wenigen Tagen aus unterschiedlichsten Gründen drei 
Kaderspieler unserer Landesliga Mannschaft.  

Wir wünschen den Spielern privat und sportlich Alles Gute.  

 



 

 

AUF EINE FLASCHE BIER BEI DER ERSTEN … 

mit Louis Zmitko, Neuzugang und Außenspieler der 
SpvG Olpe. © Stefan Dax

Louis, du hast dich ja bereits sehr früh in diesem Jahr 
auf einen Wechsel zum TSV festgelegt. Nenn uns die 
Gründe, die den Ausschlag für uns gegeben haben?   

Ausschlaggebend waren die letzten Gespräche und das Bemühen von 
Seyhan und Dir. 

Das entgegengebrachte Vertrauen und die Möglichkeit eine 
Führungsrolle einzunehmen waren auch entscheidene Faktoren wieder 
auf den Henneberg zu kommen. 

Wie bewertest Du die Kaderstärke und die individuelle Klasse der 
Mannschaft und welche persönlichen Ziele verfolgst du beim TSV?  

Wir haben einen guten Mix aus erfahrenen und jungen talentierten 
Spielern, die vorallem durch ihre Unbekümmerheit ein Spiel entscheiden 
können. Gerade das kann unser Vorteil in der kommenden Saison sein. 
Mein persönliches Ziel ist es, durch meine Erfahrung vorallem den jungen 
Spielern ein gutes Gefühl zu geben und auch dazu beizutragen, dass die 
Ziele diese Saison erreicht werden. 

Du hattest ein paar kleine „Wehwechen in der Vorbereitung. Alles 
überstanden ? 

Wenn ich im Kader stehe, sollte ich alles gut überstanden haben. 

Du zählst, obwohl auch erst 24 Jahre alt, bereits zu den erfahrenen Spielern 
im Kader. Wie möchtest du diese Erfahrung einbringen? 





 

 

Gerade bei so vielen jungen Spielern ist es wichtig, dass sie wissen, das 
man sich auf die erfahrenden Spielern verlassen kann, damit sie sich erst 
einmal ausschließlich auf ihr Spiel und ihre Stärken konzentrieren 
können. Durch meine Erfahrung möchte ich dazu beitragen, dass wir eine 
ruhige Runde spielen ohne vielleicht in Abstiegsangst zu geraten. 

Wo liegen deine persönlichen Stärken auf dem Platz ? 

Ich denke meine Ruhe am Ball und mein offensiver Drang sind meine 
Stärken.  

Dein Fazit zum Auftakt beim TuS Langenholthausen?  

Völlig verdienter Auswärts Dreier und eine klasse Teamleistung. 

Und wie schätzest du RW Lüdenscheid, den kommenden Gast im ersten 
Heimspiel am Henneberg ein ? 

RW Lüdenscheid ist eine Mannschaft, die sich vorallem durch ihre Physis 
und das Kollekiv auszeichnet. Ganz harter Brocken zum Auftakt nach 
Langenholthausen. Aber ich bin mir sicher, dass wir dagegen halten 
können um auch wieder frühzeitig den Henneberg als uneinnehmbare 
und unangenehme Festung darzustellen. 

Letzte Frage, Louis … Kommen die Trainer für das Heimspiel gegen RW 
Lüdenscheid an Deinem Namen für die Startelf vorbei ? 

Ich hoffe nicht „lacht“. Wenn ich fit und einsatzbereit bin, dann denke ich, 
dass einem Startelfeinsatz nichts entgegen stehen sollte. Letztendlich 
entscheidet der Trainer, aber als Fußballer will jeder im Kader in der 
Startelf stehen. Gerade durch den großen Kader und der inviduellen 
Stärke jedes einzelnen, werden die Trainer auch vor einer schwierigen 
Entscheidung stehen.  







 

 



 

 

AUF EINE FLASCHE BIER BEI DER ZWEITEN … 

mit Hermann Reich, Routinier der Zweiten Mannschaft.  

Rückblick, Ausblick, Ziele   © Stefan Dax 

 Hermann, im letzten Jahr knapp am Aufstieg in die 
A-Kreisliga gescheitert, in der kommenden Saison in 
neuer Umgebung in der B1. Hat die Mannschaft die 
verpasste Meisterschaft mittlerweile verarbeitet? 
Wie sind deine Eindrücke?    
 
Ich kann nicht leugnen, dass wir enttäuscht waren. 
Wir haben viel Energie und Zeit in unsere Mission "Aufstieg" investiert. 
Mein Eindruck ist, dass jeder Einzelne wieder bereit ist, mit Vollgas in 
die neue Saison zu starten. Mit unserem breiten Kader sehe ich wieder 
gute Chancen für einen Aufstieg.    
Und, was sagst du zur Umgruppierung in die B1? Wie schätzest du die Liga 
ein?   
Harte Nuss, aber jede Nuss ist knackbar! Die B1 ist eine starke Liga, was 
uns nur noch mehr anspornt. Ich glaube, dass das Niveau hier 
noch höher ist und wir dementsprechend noch mehr leisten müssen.  
Die B1 hält einige interessante "Derbys" gegen Nachbarn, stellenweise aus 
der Gemeinde ( Obersdorf, Dielfen, Netphen etc.) bereit. Schon Vorfreude 
darauf?   
Definitiv. Für mich ist die B1 zwar Neuland, aber ich freue mich auf viele 
Zuschauer und die besondere Stimmung bei den Derbys.    
Wenn ich Dich als erfahrenen Hasen in dieser doch punktuell auch noch 
sehr unerfahrenen und jungen Mannschaft bezeichnen darf, treffe ich da 
den Punkt?  
Ja, das stimmt. Mich freut es, dabei zu sein und zu sehen, wie diese 
junge Mannschaft von Jahr zu Jahr immer besser wird und jeder Einzelne 
in seiner persönlichen Entwicklung Fortschritte macht. Die Jungs können 
immer auf meinen Ratschlag zählen.  



 

 

Wohin kann in der B1 die Reise für die Jungs gehen, wer sind deine 
Favoriten auf die vorderen Plätze?   
 
Neben unserer Mannschaft sehe ich dieses Jahr auch sehr gute Chancen 
für Dielfen, TSV Siegen und Obersdorf. Wir peilen natürlich wieder den 
Auftieg an.  
 
Aus meiner Sicht hat die Mannschaft schon eine gute Vorbereitung 
gespielt und tendenziell auch zum Ende hin zugelegt. Siehst du euch gut 
vorbereitet für die ersten Spiele in Alchen und am Henneberg gegen 
Gosenbach?  
 
Die Mannschaft hat in der Vorbereitung sehr gut mitgezogen. Zuletzt 
haben wir noch die Urlaubsnachzügler fit gemacht. Dazu zähle ich auch.   
Wir haben in unseren Testspielen gegen A-Liga Mannschaften gezeigt, 
dass wir für die neue Saison und den Aufstieg bereit sind. Den 
Aufschwung müssen wir in die ersten Spiele mitnehmen und darauf 
aufbauen ( Anm. der Redaktion - 11:2 Sieg in Alchen am ersten Spieltag ) 
 
Abschließend noch etwas zu deinen persönlichen Zielen in dieser Saison... 
Der Kader ist etwas breiter geworden und auch Spieler aus dem Kreis der 
Ersten sind dazu gekommen... Nehme an, du hast das Ziel, in jedem Spiel 
starten zu wollen, richtig?   
  
Zwar möchte ich immer von Beginn an spielen und möglichst auch über 
90 Minuten, dennoch habe ich auch kein Problem damit für andere 
Spieler Platz zu machen. Der Erfolg der Mannschaft steht nun mal an 
erster Stelle. Und vor allem mit den Spielern aus der Ersten sind wir auf 
jeder Position mehr als gut besetzt.  
Jeder Einzelne muss umso mehr für seinen Platz kämpfen. Dabei dürfen 
wir die Köpfe nicht hängen lassen, wenn es mit der Startelf nicht klappt 
und uns bei jeder Gelegenheit erneut anbieten.  
 





 





 

 

AUF EINE FLASCHE BIER BEI DER DRITTEN … 

mit Enno Von Fircks, Spieler der Dritten 
Mannschaft.  

Enno gewährt erste Einblicke ins Team  
© Stefan Dax

Enno, Du gehörst seit einigen Wochen jetzt 
dem Kader der neu formierten Dritten 
Mannschaft des TSV an.  

Was hat sich getan in der Vorbereitung?  

Wir sind hoch motiviert in die Vorbereitung   gestartet und hatten 
bereits einen Monat vor dem eigentlichen Vorbereitungstermin 
trainiert. Wir arbeiten viel an der Grundfitness bzw. an der Technik, da 
einige von uns länger kein Spiel mehr bestritten haben. Wir haben eine 
tolle Stimmung am Platz, jeder zieht jeden mit, wir schwören uns ein 
und beklatschen jede Aktion im Training. Wir sind mehr als hungrig auf 
Siege.  

Ihr habt auch das ein-oder andere Testspiel absolviert. Ist auf dem Platz 
bereits alles Gold, was glänzt ? 

Die Testspiele sind unterschiedlich ausgefallen. Zwei Siege, eine 
Niederlage und ein Unentschieden. Wir haben noch einiges an Arbeit 
vor uns und müssen auch positionsspezifisch trainieren. Vorne sind wir 
bereits stark eingespielt und können fast jede gegnerische Verteidigung 
schwindelig spielen. Hinten sind wir noch zu anfällig bei langen Bällen 
und Standards; die Grundabstimmung in der Viererkette sowie die 
Kommunikation zwischen Viererkette und Mittelfeld muss noch 
nachgeschult werden.  

Und neben dem Platz?  



 

Neben dem Platz ist die Stimmung ausgelassen. Am Henneberg-Cup 
haben wir für ordentlich Stimmung gesorgt und das Bier-Rondell 
unsicher gemacht. Nach jedem Training gehört ein Kaltgetränk zum 
Pflichtprogramm, und viele der Spieler sitzen noch nach Trainingsende 
in der Kabine oder am Rasen.  

Welche Rolle wurde Dir denn auf – und neben dem Platz im Team 
übertragen? 

Auf dem Platz ordne ich das Spiel nach vorne. Ich bin für die kreativen 
Ideen zuständig und versuche meine Mitspieler durch tiefe Pässe 
einzusetzen. Ich freue mich, wenn andere durch meine Pässe ihr Törchen 
machen können. Neben dem Platz sorge ich mit meinen Badehosen für 
ordentlich Stimmung. Jedes Training komme ich mit einer anderen 
Badehose auf den Platz und bringe meine Mitspieler dadurch zum 
Lachen. Die Kreisliga lebt auch von Humor! 

 

 

Das erste Spiel in Alchen II, danach zum ersten Heimspiel am Henneberg 
gegen den SSV Meiswinkel-Oberholzklau II.  Was erwartest du von der 
Mannschaft ? 



 

Ich erwarte zwei Siege zum Saisonauftakt. Wir haben technisch starke 
Spieler in unseren Reihen sowie laufstarke und kämpferische Elemente 
in der Mannschaft. Ich glaube, es ist die Mischung, die uns die zwei 
ersten Siege einfahren lassen wird.  

Daniel Könsgen, Johann Decker, Marius Koblenzer… Vielfältiger kann ein 
Trainer Trio nicht sein. Hat sich von deinen Trainern bereits jetzt jemand 
zum Quälix entwickelt, was das Training angeht ? 

Marius und Johann quälen uns beide mit Stabilisationsübungen und 
erfreuen sich an unseren leidenden Gesichtern. Dann bekommen beide 
mal ein Beinschuss im Eckchen mehr und dann gleicht sich das aus. 
Könsgen hat den Spitznamen Skillsgen bekommen, weil er uns jedes 
Training mit Beinschüssen deklassiert.  

 

 

 







„ Fußball ist einfach: 
Rein das Ding und ab 
nach Hause.“

Lukas Podolski

Henrich GmbH · Eiserntalstraße 83 · 57080 Siegen
Telefon 0271 383948 · info@henrich-media.de

www.henrich-media.de

Die treffsichere Kombination:

Druckerei + Werbeagentur
Design · Internetauftritte · Druckerei · Werbeartikel · alles aus einer Hand!



 

Neuer Sponsor und „alter“ Werbepartner Trikot 

 
TSV Weißtal und Lion Stone gemeinsam in die Zukunft 
 
Lion Stone, Fachhändler für Natursteine und Fliesen, wird offizieller 
Kooperationspartner unserer Schneeweißen.  
Mit dem in Siegen-Birlenbach sesshaften Familienunternehmen begrüßen 
wir ein neues Mitglied in unserer großen TSV Familie. 
„Ich freue mich einen weiteren Schritt im Bereich 
Sponsoring/Partnerschaft vollzogen zu haben, neben der sportlichen 
Entwicklung ist es wichtig gute und verlässliche Partnerschaften zu 
pflegen. Als Verein müssen wir stetig wachsen. Mit unserer Philosophie 
möchten wir so viele Menschen und Unternehmen wie möglich für uns 
gewinnen," so der sportliche Leiter Seyhan Adigüzel. 
 
Auf dem Foto sind Geschäftsführer der Lion Stone GmbH Taner Aslan und 
Seyhan Adigüzel mit dem neuen Heimtrikot der ersten Mannschaft zu 
sehen.  
 
Ein großes Dankeschön an Polygon, die weiterhin Trikotsponsor der 
Schneeweißen bleiben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                



L I O N  S T O N E
Naturstein  Fliesen



 

 

 

 
 

 
 
 

 



 

 

 

LIEFERPROGRAMM
Plexiglas / Acryl - LED Design Leuchten

Plexiglas / Acryl - Zuschnitte nach Maß

Plexiglas / Acryl - CNC-Fräsungen

Plexiglas / Acryl - Werbetechnik

Plexiglas / Acryl - Möbelbau

Plexiglas / Acryl - Ladenbau

Plexiglas / Acryl - Messebau

Plexiglas / Acryl - Buchstaben / Zahlen

Plexiglas / Acryl - Industrie-Technik

Plexiglas / Acryl - Bedachungs-Elemente

Plexiglas / Acryl - Sonderanfertigungen

Plan Acryl UG (haftungsbeschränkt)
Geschäftsführer: Martin Schneider

In der Hohl 1a
57234 Wilnsdorf-Obersdorf

Telefon: 0151 / 541 031 37
Fax: 0151 / 541 031 37

www.plan-acryl.de





 

AUS DER JUGEND:                             

Fragen an unseren U19 Coach, Dennis Honig © Stefan Dax 

Hallo Dennis, kurz vor dem Start in die neue Saison der U19 Bezirksliga Staffel 5. 
Wie zufrieden warst Du mit der Vorbereitung ? 

Die ersten Wochen war die Vorbereitung, wie bei Jugendmannschaften üblich, 
leider durch viele Urlauber geprägt. Die Jungs die im Training waren, haben 
allerdings immer voll mitgezogen, sodass wir diese Phase gut überbrücken 
konnten. Seit Anfang August ist es wieder etwas voller auf dem Trainingsplatz. 
Sowohl die Intensität als auch die Qualität in den Trainingseinheiten ist sehr 
gut, was uns als Trainerteam sehr zuversichtlich stimmt. 

Kannst Du uns kurz ein paar Sätze zu den Neuzugängen und Veränderungen im 
Team sagen ? 

An externen Neuzugängen dürfen wir 6 Spieler bei bei uns begrüßen, die uns 
eine größere Variabilität, was Spielweise und System angeht, ermöglichen. 
Außerdem kommen 6 Jungs aus unserer U 17 dazu, die uns sowohl in der 
Breite, als auch in der Spitze verstärken. Diese ingesamt 12 „Neuen“ gepaart 
mit den 12 Spielern aus der letztjährigen U 19 ergeben eine vielversprechende 
Mischung. 

12 Mannschaften in der Liga, mit dem TuS Erndtebrück noch eine Mannschaft 
aus dem südlichen Westfalen. Wie schätzt du die Liga ein und wo ist der Favorit 
auf den Aufstieg in die Landesliga zu suchen ? 

Die Liga ist diese Saison durch einige Umgruppierungen sehr schwer 
einzuschätzen. Mit Borussia Dröschede, dem TuS Ennepetal und dem SSV 
Hagen kommen drei Mannschaften aus einer anderen Bezirkliga in unsere 
Staffel. Dazu kommen mit dem FSV Witten, dem FC Lennestadt und dem RSV 
Meinerzhagen drei Aufsteiger. Die halbe Liga ist somit neu, was Prognosen 
nicht wirklich leicht macht. Zu den Favoriten zähle ich aber definitiv Rot-Weiß 
Lüdenscheid, Neheim-Hüsten, Ennepetal und Dröchede. Insgesamt gehe ich 



 

davon aus, dass die Liga etwas enger zusammen rückt und nicht, wie im letzten 
Jahr, hinter den ersten drei erstmal lange nichts kommt. 

Wenn Du die Liga betrachtest - sind Eure Jungs schon in der Lage um die 
Meisterschaft mitzuspielen ? 

Auch das ist aufgrund der neu zusammengesetzten Liga natürlich schwer zu 
beantworten. Wenn wir defensiv stabiler werden, als in der Vorsaison, ist nach 
oben hin sicherlich etwas möglich. Am Ende wird es darauf ankommen eine 
konstant gute Saison zu spielen. Da spielen viele Faktoren eine Rolle, die man 
zum Teil auch nicht selbst beeinflussen kann. Das Potential unseres Kaders ist 
auf jeden Fall hoch genug, um auch in dieser Saison wieder oben 
mitzumischen. 

Woran habt ihr in der Vorbereitung  gearbeitet, um eventuell mit dem Team den 
nächsten Step zu machen ? Wo siehtst du die Stärken im Team ? 

In erster Linie geht es in der Vorbereitung darum, den neuen Jungs unsere 
Vorstellung vom Fußball zu vermitteln. Jeder muss auf dem Platz die gleiche 
Idee verfolgen, damit man als Team erfolgreich sein kann. Wie bereits 
angesprochen liegt ein Schwerpunkt auf der defensiven Stabilität. Da geht es 
nicht nur um die Abwehrreihe, sondern um das Defensivverhalten der 
gesamten Mannschaft. Unsere Stärken liegen sicher auch weiterhin im 
Offensivspiel. Vor allem das Tempo in unseren Angriffen ist wirklich 
herausragend. 

Das erste Spiel  hier oben am Henneberg am 21.08.  genau wie unsere Erste 
gegen RW Lüdenscheid - ein gutes Omen ? Wie bewertest du den Gegner ? 

Vergangene Saison war unser erstes Heimspiel auch gegen RW Lüdenscheid. 
Das Ergebnis von damals würde ich heute natürlich sofort unterschreiben. Aber 
Spaß beiseite: wie bereits erwähnt zählt Lüdenscheid für mich zu den 
Aufstiegsaspiranten. Das ist somit ein echter Brocken zum Auftakt, auf den wir 
uns aber freuen. 

Blicken wir etwas in die Zukunft. Wo siehst du die U19 der JSG in den 
kommenden Jahren und wo liegen Deine persönlichen Ziele  ? 

Wenn man die Entwicklung der letzten Jahre beobachtet, sieht man dass es 
immer ein Stück weiter nach oben geht. Ob das irgendwann für einen Aufstieg 



 

 

in die Landesliga reicht, vermag ich nicht zu prognostizieren. Das Potential 
hierfür ist meiner Meinung nach vorhanden. 

Ich persönlich möchte mit meinen Mannschaften jedes Jahr das Maximum 
rausholen. Meine Ziele sind dabei nicht konkret an Platzierungen geknüpft, 
sondern immer davon abhängig wie das Leistungsvermögen der jeweiligen 
Mannschaft ist. Am wichtigsten ist, dass der Spaß am Fußball nicht zu kurz 
kommt. Das gilt sowohl für die Jungs, als auch für uns als Trainer.
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Das ist unsere Natur.

 Und das ist ihr Bier.

Mit Felsquellwasser® gebraut.

Eine Perle der Natur.



 

 



 

Trainingslager U15 

Eindrücke aus Hinsbeck.  © Stefan Dax

Vier Tage lang ging es für unsere U15 am vergangenen Wochenende ins 
Trainingslager nach Hinsbeck nahe der niederländischen Grenze. Neben 
fünf Trainingseinheiten und einem Ausflug in einen Kletterpark standen 
drei Testspiele auf dem Programm. Nach einer 0:6-Niederlage gegen die B-
Jugend des SuS Schaag (Leistungsklasse) folgte ein 6:2-Erfolg gegen die U14 
des SV Straelen (Leistungsklasse) sowie am letzten Tag ein 4:1-Sieg beim 
Niederrheinligisten Bayer Uerdingen, der in der Vorsaison erst im 
Elfmeterschießen des Entscheidungsspiels den Aufstieg in die Regionalliga 
verpasste.  
„Das war für uns ein rundum gelungenes Trainingslager. Sowohl sportlich 
als auch mannschaftsintern haben uns die vier Tage enorm weitergebracht. 
Riesiger Respekt und Kompliment, was wir nach anstrengenden Tagen am 
Montag gegen Uerdingen läuferisch und fußballerisch nochmal auf den 
Platz bekommen haben. Das kann für uns ein sehr gutes Fundament für die 
Saison sein," resümiert Coach Julian Kaiser. 

 





 

Trainingslager U17 

Ein erfolgreiches Wochenende der U17.  © Stefan Dax 

Coach Florian Roschitz berichtet:  

"Am Freitag den 05.08. ging es für die B Jugend nach Wiehl ins 
Trainingslager. Freitag und Samstag ging es mehrmals täglich für die Jungs 
ins Wiehltal Stadion, um sich gemeinsam auf die Saison vorzubereiten.  
Neben zahlreichen praktischen Einheiten, durften die Jungs auch mal den 
Marker in die Hand nehmen und auf der Taktikfolie zu bestimmten 
Themen Ideen ausarbeiten.  
Absolutes Highlight des Trainingslagers war der Besuch der Fußballgolf-
Anlage in Königswinter , wo man auf 18 Bahnen sein Können am Ball 
unter Beweis stellen musste .  
Sonntag und Montag wurde dann genutzt , das Gelernte im Spiel 
anzuwenden. Nach einem ereignisreichen 5:4 bei der JFV Windeck und 
einem souveränen 6:2 auf dem Niederlaaspher Rasenplatz gegen die JSG 
Feud. - Laas.- Banfe - Niederlaas. - O.B. , gehen wir jetzt in den 
Schlussspurt der Saisonvorbereitung!"
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Ziemlich genau vor 14 Jahren …  

Klatsche zuhause gegen den FC 96 Recklinghausen mit 0:7 ( 0:4 ) 
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